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In diesen Monaten jährt sich zum 70. Mal das Ende des
2. Weltkrieges. Besonders für Jugendliche ist es kaum
noch nachvollziehbar, was dieser Friedensschluss für
den einzelnen Menschen hier in unserer Gemeinde und
für unser Land bedeutete. Ein Geschichtsdatum. Und
sonst? Die Stellung des letzten Aufgebotes, Kämpfe
und Bombenhagel auch hier im Ammerland bis kurz
vor Kriegsende, die Auswirkungen von Zerstörung,
Greuel und Tod längst spürbar in jeder Familie.
Menschen monatelang auf der Flucht, getrieben von
Furcht und Hunger, entwurzelt, hoffend, in aller
Zerstörung und Hass endlich irgendwann anzukommen
und Aufnahme zu finden. Auch in unserer Stadt. All
das schon wirklich längst vergessen und in den Ordner
„Geschichte“ gepackt?
Wir können nur in, aus und mit unserer Geschichte
leben. Sie nicht beliebig herausholen, weil gerade ein
besonderer Jahrestag ist, sondern sie Teil unseres Le-
bens werden lassen, weil sie der Grund unserer Wur-
zeln ist. Vieles um uns herum wäre nicht wie es ist,
wenn uns nicht eben diese Geschichte ein offeneres und
menschenbejahendes Denken in Toleranz und Demo-
kratie gelehrt hätte. Ist es da nicht erstaunlich, wie weit
dieses Denken eingeschränkt zu sein scheint, wenn in
diesen Tagen wieder Menschen auf der Flucht sind?
Nicht irgendwo, sondern auf dieser einen Welt, auf der
doch nie wieder ein grausiger Krieg herrschen sollte.
Krieg als Mittel der Politik - archaisch, und doch Reali-
tät bis heute! 60 Millionen Menschen sind weltweit auf
der Flucht, stehen vor den Trümmern ihrer Existenz,
den Tod tagtäglich vor Augen, ihrer Kulturgüter
beraubt, entwurzelt, zusammengepfercht, leidend, unter
Hunger, Krankheit und dem Verlust ihrer Heimat.
Vertrieben. Suchend. Hoffend.
Sollten wir nicht wissen, was das bedeutet? Wie wich-
tig Hilfe und Aufnahme sind? Solidarität? Anfänge sind
gemacht, aber die Aufgaben werden vielfältiger.
Geschichte lehrt, und sie will gelebt sein. Wir leben sie,
und wir können dankbar sein. Unendlich dankbar.
Ist das nicht allein immer wieder eines Gedankens und
auch der Hilfe wert, jenseits aller „Jubeltage“?

Sabine Karwath

"Die Trauernden" - Kunstwerk von Alice Peters-Ohsam

Thalenweide, Westerstede
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Ein wirklich imposantes Gebilde, das La-
byrinth in der Kathedrale von Chartres in
Frankreich. Zu Beginn des 1 3. Jahrhun-
derts wurde es aus schwarzen und grauen
Steinplatten gefertigt und in den Fußbo-
den der Kathedrale eingearbeitet.
Es hat einen Durchmesser von über zwölf
Metern. So verschlungen und unüber-
sichtlich dieser Weg aussieht, man kann
sich auf ihm nicht verlaufen, es ist kein
Irrgarten. Der Weg führt zu einem Ziel,
zwar nicht gerade und direkt, aber man
kommt an.
Bei näherem Betrachten erkennen wir ein
Kreuz. Trotz seiner verschlungenen Wege
bekommt das Labyrinth dadurch eine ge-
wisse Regelmäßigkeit. Das Labyrinth von
Chartres – ein Spiegel für mein Leben?
Mit all seinen Umwegen, Prüfungen, Ver-
zögerungen, einsamen und schmerzlichen
Wegen und immer wieder mit der Frage
„Woher kommst du und wohin gehst du?“
Das Labyrinth – ein Symbol für Suche

und Sehnsucht nach dem Sinn, nach der
Mitte meines Lebens. Diese Mitte ist im

christlichen Glauben Jesus Christus
selbst. Finden wir zu ihm, finden wir zu
uns selbst, zu unserer Bestimmung. Fin-
den wir zu Gott, finden wir Ursprung und
Ziel. Ob wir uns ganz am Rande fühlen
oder nahe der Mitte, ob wir zweifeln oder

fest vertrauen, ob wir mehr suchen als
finden, es ist unser Weg zu einem Ziel.
Und auf dem Weg sind wir Begleitete,
begleitet von dem, der uns immer schon
gefunden hat und der uns liebt, der uns
lockt und der uns als der Auferstandene
täglich neu ins Leben ruft.

Ihr Pastor Hans-Gerd Fritzsche

IMMER BIST DU ES
Ehe wir dich suchten, warst du da.

Bevor wir dich „ Vater“ riefen, hast

du uns als Mutter umsorgt.

Beugten wir die Knie vor dir, dem

Herrn, kamst du uns als Bruder

entgegen.

Beschworen wir deine Brüderlichkeit,

erging die Antwort schwesterlich.

Immer bist Du es, der vorher war;

allwärts bist du es, der begegnet.

KURT MARTI

Der Weg und das Ziel

„Zerstörung ist nicht nur Leid, sondern
auch eine Chance für Veränderung“ -
Leitspruch für die beiden denkwürdigen
Jubiläen, die unsere Stadt Westerstede in
diesem Jahr begehen wird. Beim Stadt-
brand vor 200 Jahren wurde etwa ein
Drittel der Häuser in Westerstede ver-
nichtet, nur die Kirche, Küsterei, Schule
und wenige andere Gebäude blieben ver-
schont. Nach dem Brand waren viele
Westersteder obdachlos. Doch dann ent-
warf der Amtmann von Negelein einen
Plan für den Neuaufbau der Stadt mit
dem Marktplatz und dem Grundriss der
Innenstadt, wie wir sie heute kennen.
Am Ende des 2. Weltkrieges vor 70 Jah-
ren gab es zwar kaum sichtbare Zerstö-
rungen, doch viele Familien waren wegen
gefallener Väter oder Ehemänner zerrüt-

tet, und Flüchtlinge und Vertriebene ver-
änderten massiv die Struktur der
Einwohnerschaft.
Zum Niedersachsentag am 9. Mai wird
unsere Arbeitsgemeinschaft Christlicher
Kirchen in Westerstede im ökumenischen
Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche um
9.30 Uhr an diese Zerstörungen und Neu-
anfänge erinnern. Die drei Generationen
im Buch des Propheten Jesaja bilden da-
bei den biblischen Hintergrund. Ein Got-
tesdienst zum Segen für unsere Stadt, der
uns über alles Gedenken hinaus in den
Alltag tragen und in die Zukunft beglei-
ten soll.
Wir hoffen, dass unser Ministerpräsident
sich am 9. Mai auch die Dauerleihgabe,
die Heiligenfiguren, ansehen wird.

Michael Kühn

Stadtbrand 1815 – Kriegsende 1945 – Niedersachsentag am 9. Mai 2015
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... Ihausen

Der Kirchenchor Ihausen ist ein
Frauenchor mit einer guten Mischung
aus jüngeren und älteren Stimmen. Wir
singen in Gottesdiensten, bei besonde-
ren kirchlichen Veranstaltungen und bei
Familienfesten, z. B. Goldenen Hoch-
zeiten oder Geburtstagsfeiern (ab 90.
Geburtstag). Wir nehmen auch an ge-
meinsamen Veranstaltungen verschiede-
ner Chöre teil (Ammerländer Kirchen-
musiktage, Sängerfeste u. a.).

Der Chor probt jeden Mittwoch von 20
bis 21 .30 Uhr (außer in den Schul-
ferien). Auch die Gemeinschaftspflege
ist uns wichtig. Über neue Chormit-
glieder würden wir uns sehr freuen.
Chorleiterin Angela Haas, Tel. 04489-
941204

Unser Posaunenchor ist schon
über 100 Jahre alt und probt
freitags um 19.30 Uhr unter

Leitung von Herbert Mansholt.

Der Ev. Gitarrenchor trifft sich
dienstags um 19 Uhr, jetzt unter Leitung
von Bianca Julius - mehr auf Seite 10

Der Gemischte Chor Ihausen probt 14-
tägig montags um 19 Uhr. Wir singen
bei befreundeten Chören, wenn sie ihre

Feste feiern oder auf Wunsch in Gottes-
diensten. Am Volkstrauertag beteiligen
wir uns am Gottesdienst und an den
Feiern an den Denkmälern. Auch bei
Jubiläen und Festen im Dorf sind wir
dabei. Immer wieder neue Lieder zu
lernen, macht uns Freude. So wären wir
sehr erfreut. wenn neue Mitglieder zu
uns kämen und der Chor noch Zukunft
hat. Bei Interesse bitte melden bei
Helma Frerichs, Tel. 1 625.

Die Gospel Souls Ihausen - Was vor 23
Jahren mit einer Hand voll Jugendlicher
begann, ist zu einem 47 Mitglieder
zählenden Chor gewachsen, der Kon-
zerte gibt und in Gottesdiensten oder zu
besonderen Anlässen auftritt. Die Freu-
de am Singen und die tolle Gemein-
schaft machen unseren Chor aus. Regel-
mäßig bilden wir unsere Stimmen wei-
ter und holen uns dazu professionelle
Unterstützung. Besonders freuen wir
uns über die Gründung unserer Percus-
sion-Gruppe. Sie begleitet einige unse-
rer Lieder mit Trommeln, Shakern,
Klanghölzern, Schellenkranz u. a. - eine
tolle Bereicherung, ebenso wie unsere
erste im Tonstudio produzierte CD „in
your hands“. Proben: donnerstags,
1 4-tägig um 20 Uhr. Mehr unter
www.gospel-souls-ihausen.de

Alle Chöre treffen sich im Gemeinde-
haus der Auferstehungskirche in Ihausen.

... Ocholt

Der Singkreis trifft sich einmal im
Monat am Montagnachmittag. Ge-
meinsam werden Kirchenlieder,
Kanons und Volkslieder gesungen.
Die Singstunde lassen wir mit einem
„Klönschnack“ beim Teetrinken aus-
klingen.

Wir musizieren im Flötenkreis vier-
bis fünfstimmige Musik-
stücke der Blockflöten-
literatur auf Sopran-, Alt-,
Tenor- und Bassflöten. Die
Mitglieder treffen sich

14-tägig montags um 18.45 Uhr im
Martin-Luther-Haus zur Probe. Der
Flötenkreis wirkt in Gottesdiensten,
bei Andachten und Seniorennachmit-
tagen mit. Anfänger mit Vorkennt-
nissen und Fortgeschrittene sind
herzlich willkommen.

Singkreis und Flötenkreis werden von
Jürgen Zaehle geleitet.

2012 wurde der Kirchenchor in
Ocholt aufgelöst. Vielleicht gibt es in
Ocholt engagierte Sängerinnen und
Sänger, die in einem neu zu gründen-
den Chor singen möchten? Kontakt:
Kantorin Daniela Müller, Tel. 0176
44774045 , da.annemarie@web.de

Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren
proben im Kinderchor "Luther
Kids" unter Leitung von Birgit
Bischof dienstags von 16.45 bis 17.30
Uhr im Martin-Luther-Haus.

... Halsbek
Der Kirchenchor
Am 7. November 1977 trafen sich auf
Anregung von Pastor Spradau erfreulich
viele Sängerinnen und Sänger aus
Halsbek und Umgebung zur ersten
gemeinsamen Chorprobe. Chorleiter war
Dirk Range, der am 1 . April 1 978 von
Detlef Wehking abgelöst wurde. Er leitet
den Chor bis heute. Neben der
Mitwirkung in Gottesdiensten und bei
dörflichen Veranstaltungen lädt der Chor
seit vielen Jahren zu Konzerten ein. Da-
bei wirkten oft weitere Gruppen aus der
Region mit. Und jedes Mal konnte sich

der Chor über eine voll besetzte Kirche
freuen und das Publikum begeistern.
Nun ist der Chor im 38. Jahr seines
Bestehens und hofft, dass das gemein-
same Singen noch lange weitergehen
kann. Damit ist auch der Wunsch ver-
bunden, dass neue Sängerinnen und
Sänger begrüßt werden können. Jedes
neue Mitglied - und das verspricht der
Chorleiter - kann voraussetzungslos mit-
singen! Denn Singen im Chor ist eine
vergnügliche, sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung, die neue Kraft gibt, anderen
Menschen Freude bereitet und sehr
gesundheitsfördernd ist.

Also, liebe Leserinnen und Leser,
kommen Sie zum Singen, starten Sie bei
uns Ihre Chorkarriere! Wir singen an
jedem Donnerstag ab 19.30 Uhr (im
Winterhalbjahr), sonst ab 20 Uhr in
"Marthas Deel" in Halsbek.

"Du, meine Seele, singe!"  Kirchenmusik in ...
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Monatsspruch April 2015

Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!

Matthäus 27,54

Monatsspruch Mai 2015

Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.

Philipper 4, 13
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Pastor Malte Borchardt 6127
Pastorin Sabine Karwath 2026
Pastor Michael Kühn 2678

Kantorin Daniela Müller 0176 44774045

Kirchenbüro, Kirchenstr. 5 830884
830888

Fax 830899
Mail: kirchenbuero.westerstede@kirche-
oldenburg.de

Küsterinnen:
Jasmin Harbers (Kirche) 525482
Gerlinde Hasseler (Kirche) 5204392
Elke Heibült (Ev. Haus) 72420

Diakoniestation (Grüne Str. 8) 4657
Ev. Altenzentrum (Grüne Str. 1 0) 83800
www.altenzentrum-wst.de

Evangelisches Haus 72798

Regelmäßige Gottesdienste
aktuell aufunserer Homepage:
www.kirche-westerstede.de

sonntags um 10 Uhr

11 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Haus

mittwochs um 10 Uhr Gottesdienst im
Ev. Altenzentrum

samstags um 19 Uhr Gottesdienst im
Klinik-Zentrum

Taufgottesdienste: 2., 4. und 5. Sonntag
im Monat, jeden 2. Feiertag der großen
Kirchenfeste sowie in der Osternacht
Tauf- und Trauanmeldungen im Kirchenbüro,
Kirchenstr. 5 (Bitte Stammbuch oder
Geburtsurkunde mitbringen)

Besondere Gottesdienste
2. April - Gründonnerstag
19 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl
im Ev. Haus

3. April - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

4. April
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
der Ammerlandklinik

5. April - Ostersonntag
6 Uhr Feier der Osternacht mit
Projektchor, anschl. Osterfrühstück
10 Uhr Osterfestgottesdienst mit
Abendmahl

6. April - Ostermontag
10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen
(mit Kinder- und Jugendchor)
10 Uhr Gottesdienst in Gießelhorst

17. April
17 Uhr Gottesdienst mit dem Palliativ-
Stützpunkt

24. April
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst der
Konfirmanden, Pastorin Karwath

Konfirmationen
11 . April, 1 4 Uhr Pastor Borchardt
12. April, 1 0 Uhr Pastor Borchardt
19. April, 1 0 Uhr Pastor Kühn
25. April, 1 3 .30 Uhr Pastorin Karwath
25. April, 1 5.30 Uhr Pastorin Karwath
26. April, 1 0 Uhr Pastorin Karwath

3. Mai - Sonntag Kantate
10 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor

14. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst

24. Mai - Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

25. Mai - Pfingstmontag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

30. Mai
10 Uhr Andacht im Rhododendronpark

31. Mai
10 Uhr Gottesdienst und Eröffnung der
Kinderbibelausstellung (siehe S. 11 )

Forum Spiritualität
• Meditationskreis
vierteljährlich am 1 . Samstag im Monat
15 Uhr, Ev. Haus
Leitung: Pastor Michael Kühn

• Nachtgebet (Komplet)
am 2. und 4. Sonntag im Monat
21 .30 Uhr, St.-Petri-Kirche

• Taizé-Gebet
am 3. Freitag im Monat
20 Uhr, St.-Petri-Kirche
17. April und 15. Mai
• Offenes Singen
im Anschluss an das Taizé-Gebet
Leitung: Meike Bruns

Offene Kirche
In den Monaten April bis September ist
die St.-Petri-Kirche montags bis freitags
von 10 - 12 Uhr und von 16 - 18 Uhr
sowie samstags von 10.30 - 12.30 Uhr
geöffnet.

Evangelisches Haus
Kinder-Klub-Keller
Spielen, Basteln, Backen,
Geschichten hören, . . .
• Jungen und Mädchen der 2. und 3.
Klasse, dienstags 16-17 Uhr
• Jungen und Mädchen der 4. und 5.
Klasse, mittwochs 16-17 Uhr
Leitung: Meike Behrens-Muth

Chöre
• Kirchenchor St. Petri
dienstags 20 Uhr
• Kinderchor
donnerstags 16 Uhr
• Jugendchor
donnerstags 18.30 Uhr

außer in den Ferien
Ltg. Daniela Müller, Tel. 0176 44774045
da.annemarie@web.de

Ev. Frauenbund
jeden 2. Dienstag im Monat, 1 5 Uhr
14. April und 12. Mai
Leitung: Monika Schulze, Tel. 2504

Flötenkreise
Gruppe I mittwochs 9 Uhr
Gruppe II mittwochs 10 Uhr
Gruppe III 14-tägig dienstags 18 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Lektorenkreis
Leitung: Flora Karsch, Tel. 4900
und P. Michael Kühn

Kirchenpolitischer Gesprächskreis
jeden 2. Mittwoch im Monat, 1 0 Uhr
Leitung: Klaus Peter Mensing, Tel. 71 569

Bibelkreis
jeden 1 . und 3. Donnerstag im Monat,
1 9 Uhr, Leitung: Walter Vahrenkamp

Sonntags-Tee
jeden letzten Sonntag im Monat, 1 5 Uhr
Leitung: Flora Karsch, Tel. 4900

Ältere Generation
mittwochs 14.45 – 17 Uhr
Leitung: I. Eilers und Pastor M. Kühn
In Moorburg: jeden 1 . Mittwoch im Mo-
nat, 1 4.30 Uhr, Leitung: Gerda
Klinkebiel, Tel. 2719

Bewusst mit dem Körper leben
dienstags 9.30 bis 10.30 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Ausgleich zum Haushalt
Infos: Ev. Bildungswerk Ammerland
Tel. 77151

Alte Pastorei, Pastorenpadd
Posaunenchor
dienstags 18.30 Uhr
Leitung: Theodor Bruns, Tel. 4103

Eltern-Kind-Gruppen
Informationen bei der
Ev. Erwachsenenbildung,
Wilhelm-Geiler-Str. 1 4, Tel. 77151
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Kirchenmusik in St. Petri
25. April, 19 Uhr (!)

Musik zum Sonntag
Barocke Klangpracht
J. S. Bach: h-moll-Suite,
Brandenburgisches Konzert Nr. 5
François Couperin: Pièces en concert

Mitglieder des Oldenburgischen
Staatsorchesters:

Karl-Ernst Went - Cembalo
Stephania Lixfeld - Flöte
Astrid Heinemann - Violine
Frank Goralczyk - Violine
Volkamr Stickan - Violoncello
Jochen Zillessen - Kontrabass

Eintritt frei

30. Mai, 18 Uhr

Musik zum Sonntag
Tiefes Trio
Werke von Bach, Pergolesi, Haydn und
Beethoven

Jessica Syfuß - Viola
Volkmar Stickan - Violoncello
Jochen Zillessen - Kontrabass

Eintritt frei

Familienbibeln – gibt es die noch? Eine
kleine Arbeitsgruppe im Kirchenkreis hat
sich vorgenommen, diese Bibeln im Lau-
fe des Jahres zu finden und die mit ihnen
verbundenen Menschen und ihre Ge-
schichten zu portraitieren.
Karsten Krogmann, im Hauptberuf Jour-
nalist bei der Nordwest-Zeitung
(www.nwzonline.de/kontakt/ressortredak-
tion/reportagenredaktion), wird die Ge-
schichten
aufschreiben. Renate
Schulze, im Haupt-
beruf Leiterin einer
Kindertagesstätte und
Hobbyfotografin
(http://blickfueh-
rung.j imdo.com) beim
Fotoclub Westerstede,
wird Bibeln, Ge-
schichten und die zugehörigen Menschen
ins Bild setzen. Am 14. November 2015
sollen Bibeln, Menschen, Bilder und Ge-

schichten im Rudolf-
Bultmann-Haus in
Wiefelstede mit
enem kleinen Fest
aller Beteiligten der
Öffentlichkeit prä-
sentiert werden.

Eine Familienbibel
kann die kunstvoll in
Leder eingebundene
alte Bibel sein, die die Familie seit Gene-
rationen begleitet. Eine Familienbibel
kann aber auch die inzwischen zerfled-
derte Kinderbibel sein, aus der die Ur-
großeltern ihren Kindern, die Großeltern
ihren Kindern und Sie jetzt Ihren Kindern
vorlesen. Vielleicht ist die Familienbibel
aber auch die Bibel, die Ihnen vor einem
Jahr geschenkt wurde und die seitdem ih-
re ganze Familie bewegt. Oder haben Sie
Ihre Bibel ins Altpapier entsorgt, weil
niemand mehr darin gelesen hat, und den-
ken seitdem jeden Tag an dieses Buch?

Oder … Uns interessieren die kleinen und
großen Geschichten, die Anekdoten
ebenso wie die ernsten Schilderungen, die
generationenübergreifenden Erzählungen
genauso wie die Story aus dem letzten
Monat.
Haben Sie eine Familienbibel zu Hause

(oder vielleicht auch nicht mehr) und
möchten die Geschichte dazu erzählen?
Dann melden Sie sich bei Kreispfarrer
Lars Dede, Tel. 04403/623440

Familienbibeln im Ammerland
Ein besonderes Projekt im Rahmen der Reihe „Reformation – Bild & Bibel“

Stichwort:
Konfirmation
Mehr als eine Viertel Million evangeli-
sche Jugendliche feiern um das Oster-
fest ihre Konfirmation. Mit der
Konfirmation - aus dem Lateinischen
für "Befestigung" oder "Stärkung" -
bekennen sich die Jugendlichen be-
wusst zum Sakrament der Taufe, das
sie als Kleinkind erhalten haben. Sie
dürfen das Amt eines Taufpaten aus-
üben, in allen evangelischen Gemein-
den am Abendmahl teilnehmen und,
wenn sie 16 Jahre alt sind, an kirch-
lichen Wahlen teilnehmen.
Als Begründer der Konfirmation gilt
der elsässische reformatorische Theo-
loge Martin Bucer (1491 -1 551 ), der sie
zunächst in Hessen verwirklichte.
Durchgesetzt hat sich die Konfirma-
tion erst im Pietismus des 18. Jahrhun-
derts, der die persönliche Frömmigkeit
hervorhob. In einigen Gegenden ging
daraus die allgemeinbildende Volks-
schule hervor. Seit dem 19. Jahrhun-
dert ist die Konfirmation in ganz
Deutschland üblich.

Karsten Krogmann

Renate Schulze

Helfer für Kindergottesdienst gesucht

Für Halsbek und für Ihausen werden Per-
sonen gesucht, die alle 14 Tage sonntags
während der Hauptgottesdienste um 10
Uhr bereit sind, nach inhaltlicher Vorbe-
reitung mit der Pastorin für und mit Kin-
dern einen parallelen "Kinder-Gottes-

dienst" zu gestalten. Man sollte Freude
daran haben, Kindern biblische Ge-
schichten vorzulesen, sie kreativ gestalten
zu lassen und etwas miteinander zu sin-
gen. Näheres bitte bei Daniela Koeppler
erfragen, Tel. 4915.
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Pastorin Dr. Daniela Koeppler
Pastorin Sabine Karwath
12. April, 10 Uhr

Ihausen
Niklas Nannen, Am Kanal 37
Jan Schipper, Augustfehner Str. 1 03

Ihorst
Leon Lammers, Eibenstr. 4

Hollriede
Lukas Treu, Augustfehner Str. 1 3

Auferstehungskirche Ihausen

Christuskirche Halsbek
Pastorin
Dr. Daniela Koeppler
19. April, 9 Uhr

Halsbek
Erik Grimm, Halsbeker Esch 7
Tjark Harms, Halsbeker Hauptstr. 11
Niklas Köppen, Schmalhorn 12
Tjorven-Philipp Quathamer, Rienstr. 1 3 b
Jule-Marie Schreiber, Osterende 18
Denis Siehlmann, Halsbeker Esch 5

Hollriede
Jonas Kramer, Halsbeker Str. 58

Eggeloge:
Annica Wemken, Neuenburger Str. 1 34

Hoheliet
Noah Büsing, Bredehorner Str. 22
Maximilian Süsens, Bredehorner Str. 1 3a

Neuengland
Kelvin Kloppenburg,
Neuengländer Str. 28a

Westerstede
Finja Meyer, Azaleenstr. 34

19. April, 11 Uhr
Halsbek
Amelie Holthusen, Halsbeker Esch 29
Ilona Liske, Hainbuchenweg 3

Tarbarg
Mathis Böring, Halsbeker Str. 1 47a
Sarah Holthusen, Asteder Str. 34

Felde
Mara Reil, Wittenheimstr. 1 7

Hoheliet
Janek Bredehorn, Zu den Placken 3
Tammo Wetenkamp, Bredehorner Str. 6

Hollriede
Tim Ertelt, Ginsterstr. 1 a
Felix Neumann, Halsbeker Str. 82

Neuengland
Juliet Helms, Neuengländer Str. 24

Hollwege
Bastian Bümmerstede-Specht,
Zum Burnkamp 11

Westerstede
Kristin Meiwald, Ellernweg 32
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Pastor Malte Borchardt
11. April, 14 Uhr
Westerstede
Emma Ludmann, Tannenloge 82
Femke-Marie Caspers, Heidkamps-
weg 20a
Malte de Buhr, Neukamp 15
Julian Eilers, Bertold-Brecht-Str. 7a
Alina Hildenberg, Margeritenweg 4a
Luca Janssen, Stettiner Str. 1 5
Alicia Klein, Heidkampsweg 19a
Thilo Süsens, Lessingstr. 2

Burgforde
Nico Gerdes, Am Sülster 1 5
Cedric Ohliger, Am Vehstall 6

Felde
Lea-Marie Grätz, Wittenheimstr. 39

Fikensolterfeld
Anton Ehlers, Fikensolterfeld 3a

Klamperesch
Merith Wöbken, An den Brookwiesen 7

Gießelhorst
Jan Nanno Johannes Janssen,
Omorikastr. 22

Goelriehenfeld
Andra Sophie Martens, Vareler Str. 20

Garnholt
Niko Behrens, Otterbäksmoor 8
Nils Behrens, Otterbäksmoor 8
Luisa Belsemeyer, Schoolpadd 1

Hüllstede
Sophia Albrecht, Langebrügger Str. 32
Jasmin Cölsmann, Sexmähen 2
Kimberly Przibylla, Langebrügger Str. 32

Hüllstederfeld
Mara Zeidler, Feldkampstr. 30a

Petersfeld
Gerrit Bargmann, Spohlermehden 1
Eileen Köhne, Bentshöhe 6a
Henning Laue, Alpenrosenstr. 1 8

Bad Zwischenahn
Timo Ahlers, Imkerweg 5

12. April, 10 Uhr
Westerstede

Tammo Berg, Alte Weide 22
Julia Kapels, Gerh.-Diedr.-Böhlje-Str. 1
Jan Martens, Tannenloge 49a
Rico Böneker, Seggeriedenweg 3a
Marvin Martens, Goethestr. 1 0
Mayra Spangenberg, Kuhlenstr. 39d
Brian Kenny Feldmann, Lindenallee 11

Burgforde
Tim Ole Raschen, Am Vehstall 2

Linswege
Jana Hümme, Zum Hullen 36
Anna-Lena Gerdes, Zum Hullen 31

Hüllstede

Leon Frölje, Hüls 30
Malte Meyer, Am Sünderkamp 5
Chantale Schröder, Langebrügger Str. 32

Hüllstederfeld
Niklas Oeltjenbruns, Feldkampstr. 20

Petersfeld
Jana Wiechmann, Birkenweg 9

Garnholt
Saskia Schwengels, Garnholter Damm 18

Gießelhorst
Jannes Hitzegrad, Am Brook 46

Pastor Michael Kühn
19. April, 10 Uhr

Westerstede
Lukas Bünnagel, Sanddornweg 7
Rena Bhardwaj, Berliner Str. 1 4
Julian Bünger, Rhododendronstr. 20
David Klein, Tannenloge 105
Jerome Krahl, Albrecht-Dürer-Str. 1 3
Mirko Leogrande, Tannenloge 12
Nico Schröder-Schwing, Grüne Str. 28
Bent Wegner, Tannenloge 93
Jan-Ole Michaelis, Röntgenstr. 1 2
Jonas Thielen, Am Melmenkamp 7

Hollwege
Timo Dierks, Liebfrauenstr. 1 5

Hollriede
Niklas Hobbiebrunken, Halsbeker Str. 29
Falk Koenen, Südring 1

Mansie
Natascha Diedrigkeit, Südholter Str. 1 3

Moorburg
Luca Noah Schnupper, Friesenstr. 31

Augustfehn
Evelyn Osei, Industriestr. 8

Pastorin Sabine Karwath
25. April, 13.30 Uhr

Westerstede
Bennet Petznik, Steilwall 1 6
Tomek Koryciak, Winnewuppstr. 3
Sinan Palloks, Ringelmannsdamm 32a
Finn Behrens, Ostlandstr. 1 8
Til Kuhlmann, Ostlandstr. 1 8
Lennart Buß, Alte Weide 7
Tobias Güldener, Biberweg 12
Bent Cramer, Steilwall 2
Nadine Baumeyer, Lessingstr. 1 2
Jan-Malte Hobbensiefken, Achternstr. 7
Leon Paul, Beethovenstr. 33
Dominik Zach, Ringstr. 7a

Seggern
Laura Kühling, Seggeriedenweg 56a

Westerloy
Fynn Ahlswede, An der Biese 30
Birk Hollander, Feldeschweg 2
Jasper Lüttmann, Buernstr. 1
Jantje Graalfs, Köterhörn 12
Janeck Bredehorn, An der Biese 33

St.PetriKirche Westerstede
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PaulusKirche Ocholt

Pastor Hans-Gerd Fritzsche
12. April, 10 Uhr

Ocholt
Dustin Bruns, Howieker Ring 46
Florian Hobbie, Wichelnstr. 3
Joshua Kloss, Kiefernstr. 3
David Meints, Mühlenstr. 25
Thore Meyer, Zedernstr. 3
Aaron Scheltwort, Zedernstr. 9

Ocholterfeld
Malte Borchers, Eichenweg 7
Lasse Riegel, Hausmannstr. 3

Howiek
Malte Hemmieoltmanns, Zwischen-
ahner Str. 55
Philipp Kaiser, Am Börn 14
Fabian Liebetrau, Am Börn 24
Jule Niederstraßer, Howieker Flach 13
Nikas Wildemann, Tanneneck 6

Lindern
Marcel Stindt, Hochtanger Weg 2

Torsholt
Ambrit Benedix, Rostruper Str. 4a
Lina Hülsebusch, Osterkamp 13
Jenny Siems, Ostermoorstr. 1 0a

Mansie
Torge Janßen, Westersteder Str. 56

19. April, 10 Uhr
Ocholt
Rebecca Ahrens, Lindenstr. 8
Andrej Knaus, Godensholter Str. 4
Felix Pietsch, Kirchweg 4
Natalie Stäuber, Kiefernstr. 5

Ocholterfeld
Lina Janssen, Haisinger Weg 7

Lindern
Kira Ulken, Hochtanger Weg 1a

Lindernerfeld
Renke Behlen, Linderner Feldstr. 1 2

Torsholt
Pascal Oeltjen, Baumschulenstr. 80
Simon Sommer, Baumschulenstr. 46a

Howiek
Jule Bödecker, Zwischenahner Str. 66a
Ida Hemjeoltmanns, Howieker Ring 3

Mansie
Lea Hiltermann, Westersteder Str. 81

Moorburg
Philipp Hayen, Vogelkamp 2
Jonas Töpfel, Albertskamp 1

Klamperesch
Paul Gaertner, An den Brookwiesen 17

25. April, 15.30 Uhr

Westerstede
Lars Stanislawski, Max-Eyth-Str. 36
Ben-Lasse Wieting, Eberh.-Ries-Str. 1 0
David Eßmann, Poststr. 11
Joost Palucki, Gerold-Otten-Weg 17
Malte Henken, Peterstr. 1 2
Jasmin Bendt-Paulsen, Am Stubben 3a
Maileen Frey, Vom-Stein-Str. 36
Celina Isermann, Kirchenstr. 1 8
Shirin Apitzsch, Am Esch 8
Kim Bergemann, Georg-Ruseler-Str. 1 6
Kora-Sophie Küther, Breslauer Str. 92

Luca Keitel, Am Achterkamp 20
Christian Feist, Weshorn 39
Janne Nedjat, Grüne Str. 9

Westerloy
Henrik Eilers, In der Loge 18
Laura Harbers, In der Loge 20
Johanna Piepho, An der Biese 25

26. April, 10 Uhr

Westerstede
Joshua-Noah Meschter, Kuhlenstr. 64
Niklas Nixdorf, Am Kochskamp 2
Karolin Seliger, Mozartstr. 1 4
Josefine Süsens, Am Stubben 6
Lara Stenzel, Hössenweg 2c
Hendrik Nietzold, Anton-Günther-Str. 1 5
Tomek Goerke, Am Hamjebusch 42a

Fikensolt
Lara Gerdes, Hornsweg 15
Finja Ebken, Am Detershof 2b

Klamperesch
Leon Hiljegerdes, Oldenburger Str. 34

Westerloy
Florian Ackermann, Ihausener Str. 7
Ruven Rogge, Am Damm 64
Kai Dehne, Strohen 16
Amrit Sperlich, An der Biese 28
Tilo Decker, Strohen 7

Halstrup
Fenna Löning, Alte Str. 20a

Hollwege
Malte Klockgether, Norderweg 3

Pastorin Sabine Karwath
Fortsetzung 25. April, 13.30 Uhr
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Wir sind immer für Sie da
Sprechzeiten in der Diakoniestation:
Montag bis Freitag,
10 bis 12 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Leitung: Mirja Anter
Diakoniestationen im
Oldenburger Land
gGmbH
(WesterstedeApen)
Telefon: 044884657 Fax: 04488
72531

FußballKonfiCup

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde lädt alle
im Jahr 1965 in der St.-Petri-Kirche Kon-
firmierten herzlich zum Fest der Golde-
nen Konfirmation am 7. Juni ein.
Natürlich ist die Feier nicht nur für dieje-
nigen gedacht, die in St. Petri konfirmiert
wurden – auch alle, die nicht dort feiern
können, wo sie vor 50 Jahren konfirmiert
wurden, sind herzlich willkommen!
Da nicht alle Adressen der auswärtigen
Ehemaligen gefunden werden konnten,
bitten wir um rege Unterstützung. Alle,
die uns mit Adressen oder Telefonnum-

mern der Auswärtigen helfen können,
werden gebeten, sich im Kirchenbüro an
der Kirchenstr. 5 zu melden. Telefon
04488-830880 (Frau Bergen).

Vorankündigung:
Diamantene und Eiserne Konfirmation
in St. Petri am

6. September 2015
für alle 1955 oder 1950 Konfirmierten

Goldene Konfirmation am 7. Juni

Am Freitag, dem 20. Februar, trafen die
Hauptkonfirmandengruppen der Kirchen-
gemeinde zum dritten Mal beim soge-
nannten Fußball-Konfi-Cup aufeinander,
der vom Jugendausschuss der Kirchenge-
meinde organisiert wird. Neben den auf-
regenden Spielen in der Halle des
Gymnasiums sorgten die Mitglieder des

Ausschusses mit Getränken, Kuchen,
aber auch mit heißen Würstchen für das
leibliche Wohl. Gleichzeitig informierten
die Diakone über die verschiedenen Akti-
vitäten in der Jugendarbeit. In der Sport-
halle feuerten die Zuschauer der acht
unterschiedlichen Konfirmandengruppen
ihre Mannschaften immer wieder laut-

stark an. Die Mannschaft aus Ocholt
schaffte es wie in den Vorjahren ins Fina-
le, sie musste sich am Ende jedoch erneut
knapp gegen die Konfirmandengruppe
Borchardt I geschlagen geben. Diese
Mannschaft nahm den Wanderpokal am
Ende jubelnd in Empfang.

Ulrike Manßen

Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge habe ich mich entschlossen, die
Leitung des ev. Gitarrenchor Ihausen auf-
zugeben. Nach über 30 jähriger Zugehö-
rigkeit und davon 14 Jahre als Dirigentin
war es aus beruflichen und vor allem pri-
vaten Gründen an der Zeit mich aus dem
Chor zurückzuziehen. Gerne denke ich an
all die Jahre zurück, in denen ich viele
Male auf der Bühne stehen durfte um an-
deren Menschen mit unserer Musik Freu-
de zu bereiten. Das 50jährige Jubiläum
im vergangenen Jahr mit dem Weih-
nachts-Jubiläumskonzert und der Aufnah-
me einer Weihnachts-CD war ein großer
Erfolg für uns und wird mir unvergesslich
bleiben.
Ich danke allen, die mich immer wieder
ermutigt haben weiterzumachen, denn oft
war diese Aufgabe nicht leicht zu bewäl-

tigen. Ich danke vor allem allen Mitglie-
dern, die mir während meiner Chor-
leitertätigkeit ihr Vertrauen geschenkt und
mich in dieser Zeit begleitet haben. An

die Zeit mit euch werde ich mich gerne
erinnern.
Wenn es mich auch im ev. Gitarrenchor
Ihausen nicht mehr geben wird, so wird
der Chor weiter bestehen. Bianca Julius,
ebenfalls seit über 35 Jahren Mitglied, hat
am 1 . März den Dirigentenstab übernom-
men. Geprobt wird weiterhin Dienstag-
abends um 19 Uhr im Gemeindehaus der
Auferstehungskirche in Ihausen. Wer
Lust hat mitzumachen, ist herzlich will-
kommen (dringend gesucht wird eine
Akkordeonspielerin).
Ich wünsche dem ev. Gitarrenchor Ihau-
sen weiterhin viel Erfolg und Bianca viel
Kraft und alles Gute in ihrer neuen Rolle
als Dirigentin.

Annemarie Schröder

Abschied und Neuanfang beim Ev. Gitarrenchor Ihausen

Bianca Julius (li) übernimmt die Leitung des
Gitarrenchors Ihausen von Annemarie
Schröder
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Die Stadt Westerstede sucht weiterhin
Wohnungen auch in den Dörfern ringsum,
die sie für schutzsuchende Flüchtlinge
aus Krisengebieten anmieten kann. Auch
alte Fahrräder werden dankbar entge-
gengenommen. Nähere Informationen bei
Daniela Koeppler, Tel. 4915

Wohnraum und
Fahrräder gesucht!

An einem Freitagnachmittag im Februar
war es soweit: die fünfte Jahreszeit hatte
auch Westerstede erreicht, Kinderkarne-
val im Evangelischen Haus war angesagt!
Die Kinder wussten, Spiel, Spaß und viel
Essen stehen bestimmt auf dem Pro-
gramm. Spielstationen, das riesige Buffet
und die Musik zogen die Kinder gleich in
den Bann, als sie in ihren tollen Kostü-
men kamen. Prinzessinnen, Superhelden,
das ein oder andere Tier, wie Schwein
oder Marienkäfer, Hexen, Clowns und
Cowgirls und viele andere bunte Kostüme
waren zu entdecken. Und weil es so tolle
Kostüme waren, wurde erst einmal von
jedem ein Foto erstellt. Der Marienkäfer
hatte seinen ganz besonderen Tag: Vivian
feierte Geburtstag und kam mit ihren
Freundinnen zu uns: Geburtstag im Kar-
neval. Natürlich gab es ein Geschenk, ein
riesiger Kuscheltier-Käfer, der gleich fest
gedrückt wurde. Nachdem wir ein Ge-
burtstagslied gesungen hatten, hieß es für
alle: aufstehen und tanzen. Das Spiel
„Der-Luftballon-darf-nicht-den-Boden-
berühren“ machte den Kindern besonders

Spaß. Bobbycar-Rennen, Sackhüpfen und
Kuscheltierangeln standen bei den Kin-
dern bei den anschließenden Spielen ganz

oben auf der Liste. Und wer irgendwann
einmal Hunger und Durst verspürte, war
am leckeren Buffet genau richtig.
Die Prämierung der schönsten Kostüme -
natürlich gab es für jeden ein kleines Ge-
schenk - ließ die Augen der Kinder zu-
sätzlich leuchten, alle waren hellauf
begeistert und gingen mit einem Lächeln
nach Haus. Ein Super-Nachmittag!

Johannes Sparn

Kinderkarneval mit dem Kindergottesdienst
Reformation
 Bild & Bibel 
Themenjahr 2015

Mittwoch, 22. April, 20 Uhr
Paul-Schneider-Gemeindehaus,
Idafehn

Die Cranachschule
als Malwerkstatt der Reformation
Bildvortrag von Sonja Poppe (Autorin,
Lektorin, Theologin)

Mittwoch, 29. April, 20 Uhr
Dr.-Martin-Luther-Haus, Elisabethfehn

Maria Magdalena
Die Jüngerin, die Jesus liebte
Vortrag von Prof. Dr. Silke Petersen
(Institut für Neues Testament,
Universität Hamburg)

Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr
St.-Petri-Kirche Westerstede

Kinderbibeln
Vom Holzschnitt zum Comic
evangelisch - katholisch – jüdisch
Ausstellungseröffnung im Rahmen des
Gottesdienstes mit Prof. Dr. Christine
Reents

Traueresche musste beseitigt werden

Auch ein Baum findet einmal sein
biologisches Ende. So erging es unserer
Traueresche auf der Nordseite der St.-
Petri-Kirche. Der Stammkern war im
großen Umfang verrottet, so dass die
Standsicherheit nicht mehr gegeben war.
Nach Begutachtung durch Stadt und
Landkreis wurde der Baum am 10. März
beseitigt. Wir danken dem Bauhof der
Stadt Westerstede für seine Hilfe!

Gerriet Ohmstede
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Pfarrer für die Vakanzzeit:
Pastor H.-G. Fritzsche 0441 -59444067
Bitte Aushänge beachten!
Küsterin: Tatjana Golin 04489-4049833

Regelmäßige Gottesdienste
an jedem zweiten Sonntag im Monat um
19 Uhr und an allen anderen Sonntagen
um 10 Uhr
Kindergottesdienst während der Schulzeit
an jedem 2. Freitag im Monat um 15 Uhr
im Martin-Luther-Haus

Besondere Gottesdienste
2. April - Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsandacht

3. April - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst
5. April - Ostersonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
anschl. Kirchencafé
6. April - Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Konfirmationen
12. April, 1 0 Uhr
19. April, 1 0 Uhr

1. Mai
8.30 Uhr Radfahrer-Andacht bei der
Howieker Wassermühle
17. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

24. Mai - Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst

25. Mai - Pfingstmontag
10 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst an der
Howieker Wassermühle

Beim Zwiebelturm (Pfarrhaus)

Bastelgruppe des Basarkreises
aktuelle Termine erfragen bei
Susanne Rowold, Tel. 04409-557

Lesekreis
jeden 2. Mittwoch im Monat, 1 9 - 21 Uhr
Leitung: Lynn Meins

MartinLutherHaus
Spielenachmittag für Senioren
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
14.30 - 16.30 Uhr
Leitung: Nicoline Haaben

Seniorenkreis
jeden 1 . Mittwoch im Monat, 1 4.30 Uhr
Leitung: Pastor Fritzsche und Margarete
Wempen, Tel. 04409-210

Ältere Generation
Hilfen zur Gesunderhaltung im Alter
donnerstags 14 Uhr
Leitung: Janet Thyen, Tel. 04409-1200

NEU! Kindermusical-Projekt
Leitung: Birgit Bischof
dienstags 16.45 - 17.45 Uhr
für Kinder ab 6 Jahre

Flötenkreis
Leitung: Jürgen Zaehle
montags 18.45 - 19.45 Uhr (14-tägig)

Singkreis
Leitung: Jürgen Zaehle

Frauenzimmer
eine Gruppe nur für Frauen
dienstags 14.30 - 16.30 Uhr (14-tägig)
Leitung: Lore Bümmerstede

Ocholter Bücherkiste
Kinder- und Jugendbücherei
dienstags 15 - 17 Uhr und jeden
1 . Donnerstag im Monat 15 - 17 Uhr
www.ocholter-buecherkiste.de
Leitung: Susanne Rowold

Eltern-Kind-Gruppen
dienstags 9.30 Uhr

Babytreff
letzter Montag im Monat 9 Uhr
Leitung: Claudia Beeken,
Tel. 04409-8444

Photoklub Pauluskirche (PKPK)
jeden 2. Mittwoch im Monat 19 - 21 Uhr
Leitung: D. Tholen und H. Falkenrich
Tel. 04409-970077 oder 04409-1019

Frühstückstreff
jeden 2. Donnerstag im Monat 9 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Handarbeitskreis
montags 14 - 16 Uhr
von Oktober bis Ostern
Leitung: Thea Hubrich

Aktuelle Informationen aus unserer Kirchen

gemeinde als RSS

Feed!

Abonnieren über

www.kirche

westerstede.de

Wer seinen Namen auf diesen Seiten nicht
veröffentlicht haben möchte, gebe bitte
Nachricht ans Kirchenbüro Westerstede,
Tel. 04488-830888 oder dem/der jeweili-
gen Pastor/in bis zum Redaktionsschluss
des nächsten Gemeindebriefes.
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Anonyme Alkoholiker

Ansprechpartner: Alfred, 04489-408683

oder 015158160363 (AA und AlAnon) für
Betroffene und Angehörige

mittwochs ab 20 Uhr im Ev. Haus

Blaues Kreuz

Ansprechpartner: Helmuth Philipp,

04488-764870

für Alkoholkranke, Suchtgefährdete und

Angehörige (Co-Abhängige)

montags 20 Uhr im Ev. Haus

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Eltern des Landkreises Ammerland
04488-565900

Bechterewler-Gruppe
Bewegung, Beratung, Betreuung

04488-71530

Gesprächskreis Pflegende Angehörige

Leitung: Lisa Erdmann und Pastor M. Kühn

jeden letzten Mittwoch im Monat,

1 9.30 Uhr in der Diakonie-Sozialstation

Parkinson-Betroffene undAngehörige

04488-525455

jeden 3. Montag im Monat,

1 6 Uhr im Ev. Haus

Palliativstützpunkt und
Hospizdienst Ammerland e.V.

Hilfe bei der Begleitung Sterbender

04488-5207333

hospizdienst.ammerland@ewetel.net

Kinderschutzbund Ammerland e.V.

04488-523400, Fax: 04488-5204558

Montag bis Freitag 9 – 11 Uhr

Krebsbetroffene undAngehörige

Annelie Nawrath, 04409-909087

jeden letzten Mittwoch im Monat,

1 4.30 – 17 Uhr im Ev. Haus

MS-Kontaktgruppe Ammerland

Heliane Safferling, 04488-77093

jeden 3. Samstag im Monat,

1 5 Uhr im Ev. Haus

Verwaiste Eltern

für Eltern, die ein Kind verloren haben

Christiane Hexmann, 04403-63331

Hospizdienst Ammerland, 04488-5207333

Gesprächskreis „Demenz“

Irmgard Froböse, 04488-78585

Anke Cordes, 04489-6357

Karin Hinrichs, 04488-71103

jeden 1 . Donnerstag im Monat, 1 9.30 Uhr

Leben mit erkranktem Herzen

Jutta Grummer, 0441 -681255

Theo Boll, 0441 -593995

Selbsthilfegruppe

jeden letzten Montag im Monat

„Ausgespielt“

Ansprechpartner: Friedhelm, 0160 3149456

Selbsthilfegruppe für Spielsüchtige

jeden Dienstag, 20 Uhr, Ev. Haus

Seit über 20 Jahren feiert die Oldenburgi-
sche Bibelgesellschaft den Bibelsonntag
als zentrale Veranstaltung an wechselnden

Orten im Oldenburger Land. In diesem
Jahr traf man sich in traditionell ökume-
nischer Verbundenheit am 8. Februar in
Ocholt. Durch den Nachmittagsgottes-
dienst führte Pastor Hans-Gerd Fritzsche,
Pastorin Bärbel Krohn-Blaschke von der
evangelisch-methodistischen Gemeinde
hielt die Predigt zum Thema Freiheit auf
der Grundlage des Galaterbriefes. Die
Fürbitten gestalteten die Vorstandsmit-
glieder der Bibelgesellschaft mit Pastor
Jürgen Saß von der evangelisch-freikirch-
lichen Gemeinde. Zur Lesung des Evan-
geliums aus der Lutherbibel gesellte sich
eine Lesung in ukrainisch und in platt-
deutsch. Musikalisch wurde der Gottes-
dienst vom Chor Da capo unter Leitung
von Antje Kunst aus Apen begleitet. Beim
anschließenden Beisammensein im Mar-

tin-Luther-Haus, wo alle Besucher durch
die Ocholter Mitarbeiterinnen und Kir-
chenältesten mit Kaffee, Tee und selbst-
gebackenem Kuchen bewirtet wurden,
sprach Stadtoberrätin Hilke Hinrichs ein
Grußwort und Pastor Fritzsche informier-
te über die Arbeit der Bibelgesellschaft
hier im Oldenburger Land und weltweit.
Die für die Weltbibelhilfe bestimmte
Kollekte unterstützt in diesem Jahr Bi-
belübersetzungsprojekte und Bibelver-
breitungsprojekte in Ghana, Estland und
in der Ukraine. Auf dem Büchertisch
wurden aktuelle Bibelausgaben in ver-
schiedenen Übersetzungen präsentiert.

Hans-Gerd Fritzsche

Bibelsonntag 2015 in Ocholt

Mitwirkende im Gottesdienst zum Bibelsonntag -
von links: Georg Schwitters, Flora Karsch,
P. Hans-Gerd Fritzsche, Ingeborg Putzke (vorn),
Pn. Bärbel Krohn-Blaschke, P. Jürgen Saß,
Ernst-Dieter Kirchhoff
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Pastorin Dr. Daniela Koeppler 4915
d.koeppler@t-online.de
Küsterin: Antje Hamjediers 9613

Regelmäßige Gottesdienste
jeden 1 . Sonntag im Monat um 19.30 Uhr
jeden 3. Sonntag im Monat um 10 Uhr

Besondere Gottesdienste
3. April - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

5. April - Ostersonntag
6 Uhr Feier der Osternacht mit
Abendmahl und Taufen

6. April - Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Konfirmationen
19. April, 9 und 11 Uhr

3. Mai
19.30 Uhr Gottesdienst zum Thema
Landwirtschaft

25. Mai - Pfingstmontag
Gemeinschaftsgottesdienst in der
Schutzhütte Neuengland

Wenn möglich, informieren Sie sich bitte
jeweils samstags auch über die
„Kirchlichen Nachrichten“ in der NWZ

Marthas Deel
Frauensache
Voneinander und miteinander lernen
jeden 3. Donnerstag im Monat, 1 5 Uhr
Informationen und Anmeldungen bei
Petra Büsing, Tel. 899915

Entspannung, Bewegung und
Kontakte - den Körper bewusst
erleben
dienstags 9 - 10.30 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Oldie-Männer-Gruppe
Miteinander etwas erleben!
jeden 2. Dienstag im Monat, 1 5 Uhr
Leitung: Konrad Coldewey, Tel. 89600

Kirchenchor
donnerstags 20 - 22 Uhr
Leitung: DetlefWehking

Ältere Generation
jeden 3. Mittwoch im Monat, 1 4.30 Uhr
Leitung: Dr. Daniela Koeppler und Flora
Karsch

Tee um halftein
jeden 2. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr
Alle, die Lust auf eine Tasse Tee (oder
mehrere) und einen gemütlichen
Klönschnack haben, sind herzlich
willkommen!

Heimathaus
Weben
mittwochs, 20 - 22 Uhr, 1 4-tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Annelene Logemann, Tel. 9312

Verarbeitung von Rohwolle, Spinnen
mittwochs 18 - 20 Uhr, 1 4-tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Gerda Klinkebiel, Tel. 2719

Kreatives Kochen für Frauen
mittwochs 19 Uhr, 1 0 x im Jahr
Leitung: Antje Hamjediers, Tel. 961 3

Dörpshus Tarbarg
Entspannung, Bewegung und
Kontakte - den Körper bewusst
erleben
mittwochs 20 - 21 .30 Uhr
donnerstags 9.30 - 11 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Dorfgemeinschaftshaus
Eggeloge
Treffpunkt Spielgruppe
Kinder bis 4 Jahre und ihre Eltern
mittwochs 9.30 - 11 .30 Uhr
Leitung: Insa Stoffers, Tel. 982207

Die nächste Ferienkinderkiste findet statt
am 9. und 10. April 2015 von 10 bis 1 5
Uhr. Alle Kinder aus dem Pfarrbezirk
Halsbek im Alter von fünf bis zehn Jah-
ren sind herzlich eingeladen.
Mit tollen Themen zum Frühling freuen
wir uns auf gesegnete Tage in der Kirche.
Anmeldungen bitte bis zum 5. April bei
Annika Henkensiefken, Tel. 04488-
982230

Kinderkiste in Halsbek
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Pastorin Dr. Daniela Koeppler 4915
d.koeppler@t-online.de
Küsterin: Anja Weerts 523710

Regelmäßige Gottesdienste
jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr
jeden 4. Sonntag im Monat um 19.30 Uhr

Besondere Gottesdienste
3. April - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

5. April - Ostersonntag
6 Uhr Feier der Osternacht mit
Abendmahl

6. April - Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Konfirmation
12. April, 1 0 Uhr mit den Gospel Souls
Ihausen

26. April
19.30 Uhr Gottesdienst mit dem FaGo-
Team

14. Mai - Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst

24. Mai - Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wenn möglich, informieren Sie sich bitte
jeweils samstags auch über die
„Kirchlichen Nachrichten“ in der NWZ

Ev. Gemeindehaus
Gemeindenachmittag
jeden 3. Montag im Monat, 1 4.30 Uhr
Leitung: Dr. Daniela Koeppler

„Tee um halftein“
jeden 1 . Dienstag im Monat, 9.30 Uhr

Basarkreis
montags 14 - 17 Uhr

Gespräch-Bewegung-Tanz
für Frauen jeden Alters
mittwochs 14-tägig, 1 4 - 16 Uhr
Leitung: Margarete Becker

Frühstückskreis „Zur Oase“
jeden 2. Donnerstag im Monat
Leitung: Renate Hinderks und Team

Feierabend-Gottesdienst-Gruppe
jeden 1 . Donnerstag im Monat, 20 Uhr

Gospel Souls Ihausen
donnerstags 14-tägig, 20 Uhr
Leitung: Björn Harbers, Tel. 525482

Gemischter Chor Ihausen
montags 14-tägig, 1 9 Uhr
Leitung: Helma Frerichs

Ev. Gitarrenchor Ihausen
dienstags 19 Uhr
Leitung: Bianca Julius, Tel. 71 329

Kirchenchor Ihausen
mittwochs 20 Uhr
Leitung: Angela Haas,
Tel. 04489-941204

Posaunenchor Ihausen
freitags 19.30 Uhr
Leitung: Herbert Mansholt

Mini-Club Ihausen
dienstags 10 - 11 .30 Uhr
für Kinder bis 3 Jahren
Leitung: Andrea Uffen,
Tel. 04489-408934
Wiebke Schwed, Tel. 527757

Frauenkiste
jeden 1 . Montag im Monat, 20 Uhr
Leitung: Bianca Pistoor und Tanja
Stubben

Das „Coffee to Go(d)“ in Ihausen sucht
vom 1 . Mai bis Ende August jeden Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr noch Mithelfer, die
bereit sind, Gäste mit Tee und Kaffee zu
bedienen und ihnen auf Wunsch die Kir-
che zu zeigen. Bitte melden bei Daniela
Koeppler, Tel. 4915

CaféHelfer gesucht
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Kirche, Kinder, Küche . . . .

HOWI, die Kirchenmaus, erzählt

Es ist Frühling geworden und die Welt
vor HOWIs Mauseloch wird bunt und
wärmer.
Wärmer wird es auch an den vielen
Osterfeuern, die am Tag vor Ostern in
vielen Orten zu sehen sind. Viele wissen
aber gar nicht mehr, wieso es diese
Tradition eigentlich gibt. Früher waren
Osterfeuer als Zeichen der Auferstehung
Jesu und der Verabschie-dung des
Winters gedacht. Heute dienen sie
eigentlich nur noch dem Zusammen-
sein. Doch das findet HOWI auch nicht
schlimm, denn solche großen Feuer
haben etwas besonderes, findet sie. Der
Geruch von brennendem Holz und die
Hitze, die davon ausgeht, das Knacken
der Äste sorgen für eine ganz besondere
Atmosphäre.
Aber auch unabhängig von solchen
Bräuchen hatte das Feuer früher eine
große Bedeutung, denn ohne hätte es gar
keine warmen Wohnungen oder gekoch-
ten und gebackenen Speisen gegeben
und auch kein Licht durch Kerzen.
HOWI hatte einmal einen Spruch
gehört, der ihr sehr gefallen hat: Eine
Kerze kann nur dann Licht spenden,
wenn sie sich selbst verzehrt. Dies kann
man als Metapher für vieles im Leben
sehen. Zum Beispiel für Freunde, die
füreinander da sind, auch wenn es sie
selbst Kraft kostet, oder aber für die
Eltern, die alles für das Lächeln ihrer
Kinder tun würden. Bald ist auch wieder
Mutter- beziehungsweise Vatertag, fällt
HOWI dabei ein, ein guter Anlass um
ihren Eltern einmal zu danken oder um
ihnen einfach etwas Gutes zu tun. Denn
sie haben einen Großteil dazu beigetra-
gen, wer sie heute ist. Und ohne sie
gäbe es die kleine Kirchenmaus gar
nicht - und das wäre doch wirklich
schade .. .

©

HALSBEK - Die offene Frauengruppe
triff sich an jedem dritten Donnerstag im
Monat in Marthas Deel. Frauen jeden Al-
ters sind willkommen, auch ohne Anmel-
dung. Unser Programm ist sehr
abwechslungsreich, so dass hoffentlich
für jeden etwas interessantes dabei ist.
Im Januar haben wir eine schöne Kohl-
tour, organisiert von unseren im letzten
Jahr gekürten Kohlköniginnen, unternom-
men; im Februar haben sich der Pallia-
tivstützpunkt Ammerland-Uplengen und
der Hospizdienst Ammerland e.V. vorge-
stellt, und haben wir uns über Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht
informiert. Im März war der Verkehrssi-
cherheitsbeauftragte Hermann Nee zu
Gast und hat Tipps im Umgang mit dem
Elektrofahrrad gegeben.

Und so geht es weiter:
25. April, 1 4.45 Uhr: Besichtigung der
Brotfabrik Stöhr (Anmeldung erforderlich
bis zum 15.4. bei Antje Hamjediers, Tel.
961 3)
16. Mai: Park der Gärten in Rostrup. Ab-
fahrtzeit wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.
1 9. Juni, 1 4.45 Uhr: wir fahren mit dem
Fahrrad nach Neuengland und bekommen
Einblick in die Arbeit eines Imkers
17. Juli, 1 5.30 Uhr: Führung durch die
Gärtnerei Dreher, anschließend gemein-
sames Grillen.
Nach einer kleinen Sommerpause geht es
dann am 18. September weiter. Wer wei-
tere Infos haben möchte, kann sich bei
Antje Hamjediers (Tel. 961 3), Sylvia
Gerdes (Tel. 9208) oder Annelene Hobbie
(Tel. 9554) melden oder einfach dazu-
kommen.

Annelene Hobbie

„Frauensache“ mit interessantem Programm

Habt Ihr Lust zu tanzen oder Show-Tanz
zu lernen? Dann kommt vorbei!
Jeden Donnerstag ab dem 5. März um 19
Uhr wird Michaela Bloch im frisch reno-
vierten Jugendraum im Gemeindehaus in
Ihausen gute Musik auflegen und mit
Euch tanzen!
Bei Rückfragen meldet Euch bei
Michaela: Tel. 04489-9419966

Achtung Kinder und
Jugendliche! Für die Kleiderkammer der Diakonie

wird dringend immer wieder Bekleidung
für Babys und Kleinkinder gesucht. Bitte
melden bei Hildegard Kluttig, Tel.
04489/40491 -94 oder -95.

Kinderkleidung gesucht!




